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A 163/2012 (DDI)  

Auftrag FDP.Die Liberalen: Massnahmen zur Stärkung der Eigenverantwortung 

(06.11.2012) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, Massnahmen zu erarbeiten um die Sozialhilfequote im 

Kanton Solothurn zu senken. 

 

Begründung (06.11.2012): schriftlich. 

 

Gemäss Semesterbericht 2012 wird das Ziel, die Sozialhilfequote zu senken, in diesem Jahr 

voraussichtlich nicht erreicht (Indikator 311). Dies trotz guter Konjunkturlage. 

Die Sozialkosten sind in den letzten Jahren massiv gestiegen. Der finanzpolitische Spielraum 

der Gemeinden und des Kantons werden durch solche Entwicklungen zunehmend einge-

schränkt. Die Diskussion über steigende Sozialkosten sollte sich künftig nicht mehr nur darum 

drehen, wer die Kosten zu tragen hat, sondern es muss versucht werden, den Anstieg zu 

bremsen. Eine nachhaltige Lösung dieses Problems kann nur darin gesucht werden, dass die 

Eigenverantwortung gestärkt wird. 

Gewisse Entwicklungen deuten auch darauf hin, dass der Kanton Solothurn für Sozialhilfebe-

züger als attraktiver Wohnkanton gilt. Angeblich ziehen Sozialhilfebezüger aus dem Kanton 

Zürich in den Kanton Solothurn. Die finanziellen Folgen einer solchen Entwicklung führen 

bereits mittelfristig zu einer Schwächung des Standorts Kanton Solothurn. Aufgrund dieser 

Situation sollte auch geprüft werden, ob die Sozialhilfe im Kanton Solothurn nicht zu gross-

zügig gewährt wird. 

 

Unterschriften: 1. Peter Brügger, 2. Yves Derendinger, 3. Ernst Zingg, Reinhold Dörfliger, 

Claude Belart, Hubert Bläsi, Beat Wildi, Hans Büttiker, Enzo Cessotto, Rosmarie Heiniger, Pe-

ter Hodel, Leonz Walker, Rolf Sommer, Beat Käch, Christian Werner, Andreas Schibli, Verena 

Meyer, Kuno Tschumi, Marianne Meister, Philippe Arnet, Markus Grütter, Remo Ankli, Karin 

Büttler, Heiner Studer, Christian Thalmann, Herbert Wüthrich, Thomas Eberhard, Bruno Oess, 

Walter Gurtner, Samuel Marti, Johannes Brons, Hans Rudolf Lutz, Annekäthi Schluep-Bieri 
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